
Erschienen in der Vereinszeitung des SV Empor Erfurt „Opfer-Opfer-Matt“ im Oktober2006 
 

Gaudium (80) 
 

Lösungen der Urdrucke: In der Miniatur Nr. 273 [Klaus-Peter Zuncke, Gaudium 
(79), Matt in 4 Zügen, Kontrollstellung: Weiß: Kc5; Tf6; Se3; Se4; Bf2 (5), 
Schwarz: Ke5 (1)] gibt es das Satzspiel 1. .. Kxe4 2.Kc4 Ke5 3.Sg4+ Ke4 4.f3#. 
Mangels eines neutralen Wartezuges muß sich Weiß aber etwas anderes einfallen 
lassen (1.Kc4? Kxe4 2.??). 1.Kb4! (ein schöner fluchtfeldgebender Schlüssel) 
Kd4 2.Sc3! Ke5 3.Sg4+ Kd4 4.Td6#. Auf 1. .. Kxe4 folgt 2.Kc4 und weiter wie 
im Satzspiel. „Tempolenkung zum Neumatt“ nennt dies der Autor. 
 

Nr. 274 [Peter Heyl, Gaudium (79), Serienzughilfsmatt in 7 Zügen, 2 Lösungen, 
Kontrollstellung: Weiß: Kb8; Tc2; Ba6; Bb5 (4), Schwarz: Kb6; Ba7; Bd2 (3)] 
Lösung I: 1.d1S! 2.Sc3 3.Sxb5 4.Kxa6 5.Kb6 6.a5 7.Ka6 Tc6#; Lösung II: 
1.d1T! 2.Ta1 3.Txa6 4.Ta5 5.a6 6.axb5 7.Ka6 Tc6#. Neben 2 x Idealmatt steckt 
hier einiges an Inhalt drin: Doppel- und Einfachschritt des Bauern, doppelter 
Blockwechsel (auf a5 und b5) und Umwandlungswechsel. Eine feine Miniatur, bei 
der lediglich das gleiche letzte Zugpaar ein kleines Manko ist. 
 

Zur Einstimmung auf die gerade begonnene neue Punktspielserie zeige ich Ihnen 
vier partienahe Studien mit jeweils gleichem Material. Die prägnanten und leicht 
verständlichen Lösungen folgen diesmal ohne Kommentare. 
 

                 Nr. 275  D. Gurgenidse                        Nr. 276 S. Belokon 
          Zentr. Armen. Schachklub 1975                     Springaren  1965 
                          1. – 2. Preis                               2. ehrende Erwähnung 

           Gewinn                             (5+5)        Gewinn                             (5+5) 
 

Nr. 275: 1.Ta8! Dc6+ 2.Kb8 Db6+ 3.Tb7 Dc5 4.Tc7 Db6+ 5.Kc8 Db5 6.Tb8 
Dd5 7.Td7 Dc6+ 8.Kd8 Dc5 9.Tc8 De5 10.Te7 Dd6+ 11.Ke8 Dd5 12.Td8 Df5 
13.Te5!! Dxe5+ 14.Kf7+ und gewinnt! 

Nr. 276: 1.Ta8! Dh4 2.Ke8 Kg8 3.Te7 Dg4 4.Kd8 Kf8 5.Td7 Df4 6.Kc8 Ke8 
7.Tc7 Dxe4 8.Kb8 Kd8 9.Tg7! De7 10.Ka7+ Kd7 11.Txe7+ und gewinnt! 
 

                 Nr. 277  D. Petrow                             Nr. 278  I. Bekey 
       Platow Mem. 1963, 3. – 4. Preis             Magyar Sakkvilag  1935 

         Gewinn                             (5+5)        Gewinn                            (5+5) 
 

Nr. 277: 1.Th7! Dxh7 2.Td7+ Ka8 3.Kc7! Dh6 4.Td8+ Ka7 5.Kc6 +- 
 

Nr. 278: 1.Tf7! (1.Th1? De3 2.Tg3 Df2+ 3.Kh3 e3 4.Th2 Df1+!) De5+ 2.Kh3 
Dh8 3.Tc7! Dg8 4.Tg4! e3 5.Th7+! und gewinnt! 
Ich hoffe, für jeden war etwas Passendes dabei?! 
 

Nun noch zwei Originale von unseren beiden fleißigsten Autoren. Bei KPZ 
brauchen Sie nicht über 3 weiße Springer zu stolpern, sie sind gewollt! Bei FF 
müssen Sie den richtigen Abfangschlüssel finden. Viel Erfolg! 
 

          Nr. 279 Klaus-Peter Zuncke                   Nr. 280 Frank Fiedler 
                    Erfurt,  Urdruck                               Mügeln,  Urdruck 

        Matt in 4 Zügen                (6+1)         Selbstmatt in 2 Zügen       (6+8) 
 

Die Lösungen der Urdrucke gibt es im nächsten Gaudium.   Gunter Jordan, Jena 


